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ANMERKUNG!
DIE OBERFLÄCHEN DES GERÄTS UND DER ANLAGE ERHITZT WER-

DEN UND VERBRENNUNGEN VERURSACHEN.

BERÜHREN SIE KEINE ARBEITSFLÄCHEN DES GERÄTS, BEVOR ES 
ABGEKÜHLT IST.

LASSEN SIE KINDER ODER ANDERE PERSONEN, DIE AUFMERKSAM-
KEIT BENÖTIGEN, NIEMALS IN DER NÄHE EINES FUNKTIONIEREN-

DEN GERÄTS.

HINWEIS!
DAS GERÄT IST HEIß! 

DURCH DEN KONTAKT MIT HEIßEN OBERFLÄCHEN DES GERÄTS KANN ES ZU VERBRENNUNGEN 
KOMMEN. KINDER, ÄLTERE MENSCHEN (ODER ANDERE PFLEGEBEDÜRFTIGE PERSONEN), TIERE, 
KLEIDUNG, ENTFLAMMBARE MÖBEL ODER BRENNSTOFF ODER ANDERES BRENNBARES MATERIAL 
SOLLTEN VON DEM GERÄT FERNGEHALTEN WERDEN.

DENKEN SIE DARAN, SICH UM DIE WARTUNG DES GERÄTS GEMÄß DEN EMPFEHLUNGEN DIESES
ANWEISUNGEN!

Lesen Sie das Handbuch bis zum Ende und stellen Sie es jedem möglichen Benutzer des Ge-
räts zur Verfügung, bevor Sie es in Betrieb nehmen.
Jegliche Veränderung des Geräts ist strengstens verboten. Versuchen Sie niemals, das Ge-
rät oder einen Teil davon zu modifizieren. Jegliche Änderungen oder Modifikationen führen 
zum sofortigen Erlöschen der Garantie und zum Erlöschen aller Zertifikate des Geräts.
Das Gerät darf nur von einem qualifizierten Installateur installiert und gewartet werden.

Vielen Dank für den Kauf eines gasbefeuerten Gartenkamins. Dieses Gerät wurde im 
Hinblick auf Ihre Sicherheit und Ihren Komfort entwickelt. Wir sind zuversichtlich, dass Sie 
aufgrund des Engagements, das wir in das Design und die Produktion dieses Geräts investiert 
haben, mit Ihrer Wahl zufrieden sein werden. Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der 
Installation und Benut- zung sorgfältig durch. Wenn Sie Fragen oder Bedenken haben, 
wenden Sie sich bitte an unsere technische Abteilung. Alle zusätzlichen Informationen sind 
auf unserer Website www.theflame.at verfügbar.

The Flame GmbH ist ein bekannter und geschätzter Hersteller von Heizgeräten sowohl auf dem 
österreichischen als auch auf dem europäischen Markt. Unsere Produkte werden auf der Grundlage 
restriktiver Normen hergestellt. Jeder von der Firma hergestellte Gartenheizer unterliegt einer 
werkseigenen Qu- alitätskontrolle, bei der er strengen Sicherheitsprüfungen unterzogen wird. 
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Die Verwendung von Materialien höchster Qualität bei der Produktion garantiert dem Endbenutzer 
einen effizienten und zuverlässigen Betrieb des Gerätes. 
Dieses Handbuch enthält alle Informationen, die für den ordnungsgemäßen Anschluss, Betrieb und 
die Wartung eines gasbefeuerten Gartenkamins erforderlich sind, der zum Einbau in Tische, Arbeit-
splatten und andere Zierbauten zur Gartendekoration bestimmt ist.

Ein gasbefeuerter Gartenkamin ist ein offenes Gerät ohne Auspuffanlage, das zur Beheizung von Au-
ßenbereichen und/oder belüfteten Räumen bestimmt ist. Sehr niedrige Emissionsfaktoren garantie-
ren Sicherheit auch beim Einsatz auf kleinen, belüfteten, überdachten Flächen. Das Heizgerät erfüllt 
die strengen Anforderungen der Richtlinien
Europäisch, Sicherheit, Umwelt. Das Gerät wurde gemäß den Anforderungen der Norm PN-EN 14543 
für Geräte, die verflüssigte Kohlenwasserstoffgase (C3-C4) verbrennen, entworfen und geprüft - Son-
nenschirm-Terrassenheizer - Wärmestrahler ohne Abgasrohr, die im Freien oder in einem gut be-
lüfteten Raum verwendet werden. Lesen Sie dieses Handbuch vor der Installation und Benutzung. 
Die hierin enthaltenen Informationen ermöglichen eine problemlose Verwendung des Geräts. Dieses 
Handbuch sollte während der gesamten Lebensdauer des Geräts aufbewahrt werden.

Der Gaskamin ist für Propan- oder Propan-Butan-Gasgemisch ausgelegt. Das Gerät ist in verschie-
denen Versionen erhältlich, je nach Steuerungsoptionen, Art der Verglasung oder Farbpräferenzen. 
Unabhängig von der Version ist der Gas-Gartenkamin mit einem völlig sicheren, fortschrittlichen, ma-
nuellen Gassteuerungssystem mit Kippventil ausgestattet.

Tabelle 1 Technische Spezifikationen für Gas-Feuerstätten

Einheit
Kategorie der Ausrüstung

I3B/P(30) I3B/P(37) I3B/P(50) I3P(30) I3P(37) I3P(50)

Referenzgas

[Kw(Hs)]

G20 G30 G30 G31 G31 G31

AQF 01 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 02 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 03 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 04 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 05 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 06 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

AQF 06 (395X395) 10 11,5 13 9 10 11,5

Fluss m3/h 0.278 0.314 0.360 0.322 0.322 0.407

Gasverbrauch g/h 707 799 916 611 667 773

Gasdüse Bezeich-
nung [mm] 1.65 1.65 1.65 1.65 1.65 1.65

TECHNISCHE SPEZIFIKATION
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DER GAS-GARTENKAMIN MUSS VON EINEM QUALIFIZIERTEN FACHMANN INSTALLIERT UND/
ODER GEWARTET WERDEN. VERSUCHEN SIE NICHT, DIE KONSTRUKTION DES GERÄTS ODER 
SEINER KOMPONENTEN ZU VERÄNDERN. JEDE ÄNDERUNG HAT DEN SOFORTIGEN VERLUST 
DER GARANTIE UND DER ZERTIFIKATE ZUR FOLGE.
VORSICHT: WENN SIE DIE ANWEISUNGEN IN DIESEM HANDBUCH IN BEZUG AUF INSTALLA-
TION, BETRIEB ODER DIE VERMEIDUNG DER ZULÄSSIGEN TEILE UND ZUBEHÖRTEILE FÜR 
DIESES GERÄT NICHT BEFOLGEN, KANN DIES ZU SCHWEREN VERLETZUNGEN ODER SACH-
SCHÄDEN FÜHREN.

DIESES GERÄT WURDE IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN EMPFEHLUNGEN STRENGER SICHERHEIT-
SNORMEN ENTWICKELT UND VON EINER BENANNTEN STELLE GEMÄß PN-EN 14543 GETESTET UND 
ZERTIFIZIERT.

INSTALLATION

Fassung Kategorie Druck/Gas

AQF 01

I3B/P

30 mbar, G30

AQF 02 37 mbar, G30

AQF 03 37 mbar, G30

AQF 04

I3P

30 mbar, G31

AQF 05 37 mbar, G31

AQF 06 50 mbar, G31

AQF 07 I3+ 28-30/37 mbar, G30/G31

ANGABEN ZUM HERSTELLER
Der Produzent:    
Kontaktdaten:

Europäische Norm

THE FLAME GMBH
Schalserstraße 41
A-6200 Jenbach
tel. +43 5244 62592
fax +43 5244 62592 16
www.theflame.at
EN 14543+A1
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SICHERHEITSHINWEISE

Das Gerät ist nur für den Gebrauch im Freien oder in gut belüfteten Räumen bestimmt!

Ein gut belüfteter Raum muss eine exponierte Fläche von 25% aufweisen. Diese Fläche wird 
auf der Grundlage der Summe der Wandflächen des jeweiligen Nutzungsraumes ermittelt.

HINTERGRUNDINFORMATIONEN

WICHTIG: BEWAHREN SIE DIESES HANDBUCH AUF!

Es ist wichtig, die ordnungsgemäße Funktion und Integrität der einzelnen Komponenten des 
Gasregelsystems sowie der strukturellen Komponenten periodisch auf etwaige Schäden zu über-
prüfen. Es ist sehr wichtig, dass das Gasregelsystem intakt und frei von Schäden bleibt. Die Wartung 
des Geräts darf nur von einem qualifizierten Servicetechniker mit entsprechender Qualifikation 
durchgeführt werden. Die Nichtbeachtung dieser Regeln kann zu schwerwiegenden Gesundheit-
sverlusten oder sogar zum Tod und zu Sachschäden führen.

Die Installation und Nutzung muss in Übereinstimmung mit den geltenden nationalen Bauvor-
schriften durchgeführt werden. Ihr autorisierter Händler kann Ihnen bei der Festlegung der Sicher-
heitsmaßnahmen behilflich sein, die bei der Installation oder Verwendung des Geräts zu ergreifen 
sind. In einigen Fällen kann es notwendig sein, eine Genehmigung für die Installation oder den Be-
trieb eines solchen Geräts einzuholen. Wenden Sie sich immer an Ihren autorisierten Händler oder 
Gebäudeinspektor, um zu erfahren, welche Vorschriften für die Verwendung und/oder Installation 
des Geräts in Ihrer Gegend gelten. Da es keine Vorschriften für die Installation und den Gebrauch 
gibt, ist es wichtig, dass Sie die Anweisungen und den Brandschutzcode befolgen.

Wegen der Möglichkeit hoher Temperaturen, insbesondere auf dem Geräteglas, sollten alle brenn-
baren Materialien in sicherem Abstand zum Gerät angeordnet werden.
Ältere Kinder und andere ahnungslose Personen sollten über die Möglichkeit hoher Temperaturen 
an dem Gerät während und unmittelbar nach dem Betrieb informiert und gewarnt werden und 
den Kontakt mit dem Gerät vermeiden, um Verbrennungen und Entzündungen der Kleidung zu 
vermeiden.

Schalten Sie das Gerät nicht ein, wenn eines seiner Bauteile zuvor zerlegt, beschädigt oder zerstört 
wurde. Vor der Wiederverwendung ist es unerlässlich, das fehlende oder beschädigte Teil durch 
einen vom Hersteller spezifizierten Originalersatz zu ersetzen.

Wenn das Gerät und insbesondere das Gasregelsystem oder Komponenten des Brenners überflu-
tet wurden, schalten Sie das Gerät aus und wenden Sie sich an die technische Abteilung oder einen 
qualifizierten Servicetechniker, um zu prüfen, ob bei einer Wiederverwendung ein Austausch der 
Systemkomponenten erforderlich ist.
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Kleinkinder, Säuglinge, gebrechliche Personen und andere Personen, die im Raum des Geräts 
besondere Aufmerksamkeit benötigen, sollten unter besonderer Überwachung stehen. Diese Per-
sonen können besonders anfällig für einen versehentlichen Kontakt mit dem Gerät sein. Gegebe-
nenfalls sollte der Einsatz von Sperrgittern in Betracht gezogen werden, um den Zugang zu den 
Geräten einzuschränken..

BLOCKIEREN SIE NIEMALS DIE LÜFTUNGSÖFFNUNGEN EINES ZYLINDERRAUMES!

Unter keinen Umständen dürfen feste Brennstoffe (Holz, Papier, Kohle usw.) in diesem Gerät ver-
wendet werden.

es ist DEFINITELLE DEFINITÄT, flüssige Brennstoffe oder andere entflammbare Materialien zu ver-
wenden, um das Gerät zu zünden!

Um Unfälle zu vermeiden, ist es nicht empfehlenswert, Personen zuzulassen, die mit dem Ge-
brauch des Geräts nicht vertraut sind. Aus Sicherheitsgründen sollten bei Wartungsarbeiten stets 
Handschuhe und Schutzbrille getragen werden. 

HINWEIS! Stellen Sie immer sicher, dass die Gaszufuhr unterbrochen ist, bevor Sie das Gerät inspi-
zieren, warten oder reinigen.

HINWEIS! Es ist absolut verboten, den Brenner mit einer speziellen Abdeckung, die mit dem Ge-
rät erhältlich ist, zu verschließen, bevor das Gerät gelöscht und die Gaszufuhr zu diesem Gerät 
unterbrochen wird. Das Schließen des Deckels führt nicht zum automatischen Erlöschen des Steu-
erbrenners des Geräts, was zu unkontrolliertem Gasaustritt und damit zu Explosion, Feuer oder 
Gesundheits- und Sachschäden führen kann.

Schlagen oder lehnen Sie sich nicht an einen Teil des Geräts.

ANMERKUNG: Kein Teil der Ausrüstung darf ersetzt werden, außer den vom Hersteller gelieferten 
oder von ihm empfohlenen Teilen.

Verwenden Sie nur den vom Hersteller angegebenen Gastyp und Flaschentyp.
Bei starkem Wind ist das Gerät gegen Böen zu sichern oder auszuschalten.

ELEMENTE DES SETS - ERSTES AUSPACKEN DES GEKAUFTEN HEIZGERÄTES.

Wenn Sie bei der Sendungsinspektion Schäden oder fehlende Artikel feststellen, wenden Sie sich bitte 
an Ihren autorisierten Händler.
Bitte stellen Sie sicher, dass alle Teile des Kits während des Transports nicht beschädigt werden. Die 
Inspektion sollte in Anwesenheit des Lieferanten stattfinden. Das von Ihnen gekaufte Heizgerät sollte 
enthalten:
- Kompletter, einsatzbereiter Brenner mit komplettem Gassteuerungssystem mit manueller Steuerung
- Installations- und Bedienungsanleitung für das Gerät.
- Rahmen, der das Loch nach dem Einbau des Geräts in die Tischplatte oder ein anderes Gartendeko-

rationselement abdeckt.
- Abdeckung der Abdeckung des Ofens nach dem Löschen (niemals den Brenner während des Betriebs 

abdecken!).
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Der gasbefeuerte Gartenkamin wurde mit Blick auf Ihre Bequemlichkeit entworfen. Sie ist mit einem 
modernen Gaskontrollsystem ausgestattet, um ein unkontrolliertes Austreten von Gas zu verhindern.

Das Gerät hat eine offene Brennkammer ohne Anschlussmöglichkeit an den Schornstein. Der Gas-Gar-
tenkamin wird mit einem vorinstallierten Gaskontrollsystem verkauft, es wird jedoch empfohlen, das 
System vor dem ersten Gebrauch auf Undichtigkeiten zu überprüfen, da es während des Transports zu 
Undichtigkeiten kommen kann. Nachfolgend finden Sie alle Anweisungen für den korrekten Anschluss 
des Systems, den Tischaufbau und den Rahmen.

INSTALLATIONSREGELN
Die Installation sollte in Übereinstimmung mit den Anforderungen des in dem betreffenden Land oder 
der betreffenden Region geltenden Rechts durchgeführt werden. In Ermangelung solcher Vorschriften 
sollten die in diesem Handbuch enthaltenen Regeln und Brandschutzregeln befolgt werden.

Dieses Gerät wurde auf Qualität und Sicherheit geprüft und von einem notifizierten Prüfinstitut ze-
rtifiziert.

INSTALLATION - EINLEITUNG

Der Anschluss des Gas-Gartenofens an die Flüssiggasflasche und seine Einstellung sowie die 
Überprüfung der Dichtheit der Installation sollte nur von einem autorisierten Gasanlagenin-
stallateur oder Techniker eines autorisierten Servicebetriebs gemäß den geltenden Vorschri-
ften durchgeführt werden, die auf der Produktgarantiekarte bestätigt werden sollten. Bei 
Fehlen einer solchen Bestätigung erlischt die Garantie!

DER EINBAU DER VORRICHTUNG UND DIE LAGERUNG DER FLASCHEN SOLLTE DEN GELTEN-
DEN VORSCHRIFTEN ENTSPRECHEN

ANMERKUNGEN ZUR BEWEGUNG DES GERÄTS:

Dieses Gerät ist für eine einfache Installation und Bewegung ausgelegt. Vergewissern Sie sich vor 
dem Umsetzen, dass alle Sicherheitsvorrichtungen deinstalliert, die Gaszufuhr unterbrochen und 
die Leitung vom Ventil am Feuerraum abgetrennt worden ist. Es ist strengstens verboten, das Gerät 
während des Betriebs zu bewegen. Wenn das Heizgerät in der gewünschten Position positioniert 
ist, muss es gegen Verschieben, Herausfallen oder Umkippen gesichert werden.

HINWEIS!
Der Gartengaskamin ist für den Betrieb mit einer Flasche oder einem Haushaltstank mit Propan-
-Butan-Gasgemisch geeignet. Das flexible Anschlussrohr sollte für Flüssiggas aus dem Zylinder 
ausgelegt sein.

Der Zylinder muss in einem speziellen Gehäuse untergebracht werden, das nach dem Einbau 
leicht zugänglich ist.

Das Gerät wird mit kompletter Automatik und Anschlussdrähten für den Hauptbrenner verkauft 
und Steuerung mit dem Controller. Verwenden Sie keine anderen Ersatzsystemkomponenten als 
die vom Hersteller installierten oder gelieferten.
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ANFORDERUNGEN AN EINEN RAUM UM EINEN GASBEFEUERTEN GARTENKAMIN HERUM, DER 
FREI VON BRENNBAREN MATERIALIEN IST, UND AN MINDESTSICHERHEITSABSTÄNDE ZWISCHEN 
DEM KAMIN UND DER LINIE DER KANTE DER ARBEITSFLÄCHE, IN DER ER INSTALLIERT IST.
Der gasbefeuerte Gartenkamin wurde für die Beheizung offener oder gut belüfteter Räume mit einem 
Sicherheitsabstand zu brennbaren Materialien getestet und zugelassen, wie in den folgenden Dia-
grammen dargestellt. 

WAHL DER GASPOSITION DES GARTENKAMINS
Ein mit Gas befeuerter Gartenkamin ist ein mobiles Gerät, das sich bewegen kann 
an jeden gewünschten Ort. Es gibt jedoch Einschränkungen, die strikt eingehalten werden müssen. 
Wegen der Möglichkeit hoher Temperaturen an seinen Außenflächen sollte das Gerät von brennbaren 
Materialien ferngehalten werden, und wegen der offenen Brennkammer ohne Anschlussmöglichkeit 
an das Abgasrohr sollte es in offenen Räumen oder in gut belüfteten Räumen verwendet werden. Es ist 
NICHT BESTIMMT VORGESEHEN, das Gerät in eine nicht geschlossene Position zu bringen.
Anweisungen für die korrekte und sichere Installation des Geräts:

- Schließen Sie das Reduzierstück an die Flasche oder die Flüssiggas-Hausinstallation an, so dass das 
Ventil die horizontale Lage des Feuerraums und seiner anderen Komponenten nicht beeinträchtigt. 
Ein anderer Anschluss kann dazu führen, dass die Gaszufuhr zum Gerät blockiert wird. Verwenden 
Sie dazu geeignete Werkzeuge. Das Anziehen des Reduzierstücks von Hand ist unzureichend und 
kann zu Gasleckagen führen. Die Zylinder sollten an gut belüfteten Orten ausgetauscht und/oder 
angeschlossen werden.

- Vergewissern Sie sich vor dem Anschließen des Reduzierstücks, dass die Gummidichtungen an ih-
rem Platz sind und nicht beschädigt sind. Wenn dies nicht der Fall ist, darf die Einheit nicht verwen-
det werden, bis die Dichtung ersetzt worden ist.

- Denken Sie daran, dass die Gasflasche immer aufrecht stehen sollte und das Kabel, das die Gasfla-
sche mit dem Brenner verbindet, so verlegt werden sollte, dass es nicht mit scharfen Gegenständen 
oder Kanten sowie mit heißen Brennerteile in Berührung kommt.

- Überprüfen Sie die Richtigkeit und Dichtheit des installierten Gasregelsystems und des gesamten 
Gassystems des Geräts. Zu diesem Zweck können Sie Seifenwasser oder ein spezielles Gaslecksuch-
gerät verwenden. Um die Dichtheit zu prüfen, decken Sie alle Verbindungen (Zylinder-Reduzierer, 
Reduzierstück - Gasschlauch, Gasschlauch - Gasblock des Reglers, Gasblock - Kupferrohre der Zünd-
kerze und des Hauptbrenners, Hauptbrennerdüse - Kupferrohr) zwischen dem Zylinder und dem 
Regler und diejenigen hinter dem Gasblock mit Seifenwasser oder Sprüher ab und zünden Sie dann 
das Gerät an, damit das Gas auch den Abschnitt vom Gasblock bis zu den Brennerdüsen ausfüllt. 
Wenn an den Verbindungen Blasen auftreten, bedeutet dies, dass an dieser Stelle ein Leck besteht.

ANMERKUNG! Die in diesem Handbuch angegebenen einzuhaltenden Sicherheitsabstände zu 
brennbaren Materialien wurden durch Sicherheitsprüfungen ermittelt. Als brennbare Materialien 
kann alles bezeichnet werden, was brennen kann, d.h. Papier, Holz, Brennstoffe aller Art, Kunst-
stoffe, Kleidung usw. Der vorgesehene Raum ist nicht durch nicht brennbare Materialien begrenzt, 
sondern gilt auch für brennbare Materialien direkt hinter nicht brennbaren Gegenständen, die dem 
Gerät ausgesetzt sind.

Wenn Sie sich über die Art der Entflammbarkeit eines Materials innerhalb der Einheit unsicher sind, 
wenden Sie sich an die Feuerwehr.

Denken Sie daran, dass feuerfeste Materialien trotz ihrer Feuerbeständigkeit als entflammbar gel-
ten. Es kann schwierig sein, sie in Brand zu setzen, aber sie brennen auch.
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DEFINITIONEN:
TISCH / BATTERIE - Form von Möbeln oder Dekoration der Terrasse / des Gartens, hergestellt mit 
einem Loch in der Oberseite, wo ein Gartenkamin installiert wird, mit einem offenen Raum unter der 
Oberseite, ohne Wände über der Brennerebene.

KONSTRUKTION - Gehäuse/Konstruktionsform mit einem Loch in der Oberseite, wo der Gartenkamin 
installiert wird, mit einem offenen oder gut belüfteten Raum unterhalb der Oberseite (siehe Minde-
stlüftungsausschnitte auf Seite 15 dieses Handbuchs) und mit mindestens einer Wand oberhalb der 
Brennerebene.

HINWEIS!
Jedes Gehäuse oder jede Tischplatte/jeder Tisch muss dem Benutzer einen leichten Zugang zum 
Drehknopf des Steuerventils ermöglichen! 

Bei allen Konstruktionen, bei denen die Wände oberhalb des Brennerniveaus liegen, müssen 
alle Flächen auf und über dem Brenner als Arbeitsflächen behandelt werden, die berührungs-
gefährlich sind und während des Betriebs und nach dem Löschen bis zur Abkühlung heiß sein 
können und deshalb nicht berührt werden dürfen!

Die Abkühlzeit des Geräts beträgt etwa 15 Minuten.

Der AQF-Gartenkamin muss in einen Tisch, eine Tischplatte oder ein Gehäuse eingebaut werden, das 
die unten beschriebenen spezifischen Sicherheitsanforderungen erfüllt, oder in ein Gehäuse, das beim 
Hersteller erworben werden kann.
1. Der Tisch, die Tischplatte oder das Gehäuse muss das Gewicht der Brenner wie folgt tragen 
können:
AQF 01 - 7,0 kg
AQF 02 - 8,5 kg
AQF 03 - 10,5 kg
AQF 04 - 10,5 kg
AQF 05 - 13,0 kg
AQF 06 - 12,5 kg
AQF 07 - 16,0 kg
2. Der Tisch, die Platte oder das Gehäuse darf nur aus nicht brennbaren Werkstoffen bestehen 

oder muss eine nicht brennbare Kerbe in der Tasche haben oder nach den Zeichnungen auf 
den Seiten 5 bis 8 auf die in den Zeichnungen auf den Seiten 5 bis 8 angegebenen Maße ge-
fertigt sein, wobei mindestens 100 mm nicht brennbare Isolierung von der Außenkante des 
Gasbrennerrahmens und Mindestabstände zu brennbaren Werkstoffen gemäß den Zeichnun-
gen 2 und 3 vorzusehen sind.

3. Der Tisch, die Tischplatte oder das Gehäuse muss die Sicherheit gegen Umkippen / Kippen 
gewährleisten, wenn es auf einer Fläche mit einer Neigung von bis zu 10 Grad installiert wird. 
Um dies zu verhindern, muss das Gehäuse bzw. die Tischplatte einen flachen Boden mit einer 
Mindestbreite und -tiefe und einer Höhe haben, die nicht größer ist als in der folgenden Tabel-
le angegeben. 

TABELLE/KONSTRUKTIONSANFORDERUNGEN FÜR AQF-GASHEIZGERÄTE SERIE.
Es ist unbedingt erforderlich, dass die Anweisungen zur sicheren Installation des Geräts in diesem 
Handbuch befolgt werden. Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, sich zu vergewissern, dass der 
Installateur/Monteur das Gerät in einem Abstand von brennbaren Materialien installiert und dass die 
Tisch-/Blockisolierung/das Material aus nicht brennbaren Materialien gemäß dem untenstehenden 
Schema besteht. (Abb.2)
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MAXIMALE HÖHE:
Der Brenner darf sich nicht mehr als 1000 mm über dem Boden befinden. Die minimale Tiefe, Breite 
und maximale Höhe des Geräts müssen eingehalten werden. Die Nichteinhaltung der oben genann-
ten Bedingungen kann zum Erlöschen der Garantie und zu gefährlichen Situationen wie Umkippen, 
Brand oder Gesundheitsverlust führen.
ANMERKUNG: Wenn es nicht möglich ist, alle diese Bedingungen zu erfüllen, ist die Installation 
verboten.
Wenden Sie sich in der obigen Situation an den Hersteller, um eines der vorgefertigten, spe-
ziellen Gehäuse für das gekaufte Gerät auszuwählen, die vom Hersteller auf Sicherheit geprüft 
wurden.

Wenn diese Bedingung nicht garantiert werden kann, muss der Tisch, die Tischplatte oder die 
Verkleidung mit dem Boden oder einem anderen Strukturelement verschraubt werden, wobei 
sicherzustellen ist, dass alle anderen Bedingungen für eine sichere Installation erfüllt sind, ein-
schließlich des Mindestraums, der frei von brennbaren Materialien ist.

Tabelle 2 Mindestabstände zu brennbaren Materialien - Installationsanforderungen.

Tiefe (vom Boden des 
Feuerraums bis zur Basis)

Breite bis Höhe auf 
Feuerhöhe

Min. Breite über 
Brennerebene

Min. Höhe

AQF 01 700 mm 150 mm 400 mm 1500 mm

AQF 02 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

AQF 03 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

AQF 04 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

AQF 05 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

AQF 06 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

AQF 07 700 mm 100 mm 400 mm 1500 mm

Tabelle 3: Mindestabstände zu nichtbrennbaren Wänden. Installationsvoraussetzungen.

Tiefe (vom Boden 
des Feuerraums bis 
zur Basis)

Breite bis Höhe auf 
Feuerhöhe

Min. Breite über 
Brennerebene

Min. Höhe

AQF 01 700 mm 100 mm 150 mm 700 mm

AQF 02 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm

AQF 03 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm

AQF 04 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm

AQF 05 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm

AQF 06 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm

AQF 07 700 mm 100 mm 150 mm 600 mm
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Bei einer Konstruktion aus nicht brennbaren Materialien muss noch mindestens eine der Wände 
der Konstruktion offen sein. Nicht brennbare Gebäude befreien den Nutzer nicht von der Verp-
flichtung, hinter sichtbaren, nicht brennbaren Elementen oder nicht brennbaren Wänden des 
Gebäudes einen Mindestabstand zu brennbaren Materialien einzuhalten, wie in der obigen Ta-
belle gefordert. Ein nicht brennbares Gebäude darf nicht an einer Wand befestigt werden, wenn 
die erforderlichen Mindestabstände zu brennbaren Materialien nicht eingehalten werden.

Jeder Gasfeuerraum, unabhängig von der letztendlich gewählten Version, muss in einem Bohrloch 
installiert werden, das entsprechend der untenstehenden Tabelle nach Maß hergestellt wird. Die Min-
destabmessung der Isolierung/Lamelle des Tisches aus nichtbrennbaren Materialien nach obigem 
Schema beträgt 150 mm von der Außenkante des Feuerraumrahmens.

WARNUNG: Nach dem Einbau ist die Einrichtung mit einem mindestens 100 mm langen Band hinter 
dem Isoliermaterial auf jeder Seite der Einrichtung zu befestigen, auch wenn der Körper aus nicht 
brennbaren Materialien besteht, um den Körper, den Tisch oder die Arbeitsplatte vor Erwärmung 
zu schützen. Der empfohlene Mindestsicherheitsabstand beträgt 200 mm von der Außenkante der 
Feuerraumisolierung. Dies ist ein Abstand, der eingehalten werden sollte, damit die Möglichkeit eines 
Kontaktes mit dem Feuer durch pflegebedürftige Personen erschwert wird. Gleichzeitig ist zu beden-
ken, dass diese Dimension nicht die Sicherheit garantiert, Verbrennungen von Personen in der Umge-
bung zu vermeiden, wenn diese die Anweisungen nicht befolgen. Es liegt in der Verantwortung des 
Benutzers, den Ort, an dem der Gaskamin installiert wird, vor unerwünschtem Kontakt mit dem Feuer/
Gerät durch Kinder, ältere Menschen, gebrechliche Personen und alle anderen Personen, die besonde-
re Pflege benötigen, zu schützen.
Der Mindestsicherheitsabstand zum Kamin beträgt 1500 mm. Das bedeutet, dass die Installation des 
Geräts in einem Abstand, der geringer ist als der für brennbare Materialien vorgeschriebene, verboten 
ist. Er darf nur dann in ein nicht brennbares Gehäuse eingebaut werden, wenn der Abstand kleiner ist, 
muss aber trotzdem dieser Anforderung entsprechen, wenn es sich um brennbare Materialien hinter 
einem nicht brennbaren Gehäuse handelt.
Auch wenn der Abstand des Gehäuses von den brennbaren Materialien den oben genannten Anforde-
rungen entspricht, darf das Gehäuse mit dem Gerät nicht in einem Bereich installiert werden, der nicht 
den Anforderungen an einen ordnungsgemäß belüfteten Bereich entspricht.

Tabelle 4: Mindestabmessungen von Tisch, Tischplatte oder Einbau

Min. Tiefe Min. Breite 

Mindesthöhe des Tisches, 
der Tischplatte oder des 
Gebäudes mit oder ohne 
Zylinderraum.

Max. 
Einbauhöhe

Höhe, auf der der 
Kamin aufgestellt 
werden kann

AQF 01 545 mm 545 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 02 545 mm 621 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 03 637 mm 637 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 04 545 mm 751 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 05 637 mm 751 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 06 545 mm 881 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm

AQF 07 637 mm 881 mm 850 mm 1500 mm 1000 mm
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ERSTER START
Vergewissern Sie sich vor der ersten Benutzung des Systems, dass alle Verbindungen der einzelnen 
Komponenten des Systems entsprechend den Anweisungen im Handbuch hergestellt wurden. Ein 
unsachgemäßer Anschluss des Gasregelsystems kann zu Schäden am System führen.
Bei den ersten Anzündungen kann ein spezifischer Geruch wahrgenommen werden, der nach der An-
wendung mehrere Stunden lang anhalten kann. Dieses Phänomen hängt mit dem Ausbrennen von 
Farbe zusammen. Tiere können besonders empfindlich auf die Gerüche reagieren, die beim Ausbren-
nen der Farbe entstehen. Um diesen Vorgang zu beschleunigen, empfiehlt es sich, das Gerät mehrere 
Stunden auf die maximale Flammengröße zu erhitzen.

Bitte beachten Sie, dass ein nicht brennbares Gehäuse noch mindestens eine oben offene Wand haben 
muss mit einer Brennerebene. Jedes Gehäuse des Gerätes und seine Gasflasche muss eine leicht zu-
gängliche Gasflaschenklappe und Lüftungsöffnungen von mindestens 0,1 m2 haben.

Der oben angegebene Raum ist der Mindestfreiraum von brennbaren Materialien, sofern nicht 
anders angegeben. Die Nichtbeachtung der oben genannten Räume (Freiraum) kann zu einem 
Brand führen.
HINWEIS: Das Gerät ist für den Einbau in ein spezielles, vom Hersteller geliefertes Gehäuse oder 
einen speziellen Tisch oder zur Erfüllung der unten aufgeführten Sicherheitsanforderungen 
vorgesehen. Das gesamte Gehäuse/der gesamte Tisch muss den Sicherheitsstandards entspre-
chen, einschließlich Schlupftests. Wenn das Gerät auf einem Tisch oder Gehäuse installiert wird, 
das diese Anforderungen nicht erfüllt, ist der Hersteller nicht verantwortlich für Unfälle oder 
Schäden, die dem Kunden, dem Benutzer oder dem Eigentum entstehen können.

VORSICHT!!!

ES IST ABSOLUT VERBOTEN, BEI NIEDERSCHLAG EINEN GASBEFEUERTEN GARTENKAMIN IM 
FREIEN ZU BENUTZEN. 

DIE LAGERUNG DES GASGARTENKAMINS AUßERHALB DES GEBÄUDES IST NUR ERLAUBT, 
WENN ER MIT EINER REGENHAUBE ABGEDECKT IST.

BITTE BEACHTEN SIE, DASS NACH DER INSTALLATION DES GERÄTS DIE ART DER INSTALLA-
TION SICHERSTELLEN MUSS, DASS DER FEUERRAUM MIT FRISCHLUFT VERSORGT WIRD.

DER ZYLINDER MUSS NACH DER INSTALLATION UND DER ZUFUHR VON FRISCHLUFT IN DIESE 
KAMMER IMMER IN EINER DAFÜR VORGESEHENEN ANLAGE MIT LEICHTEM ZUGANG ZU DIE-
SEM ZYLINDER PLATZIERT WERDEN.

IN ALLEN ANDEREN FÄLLEN MUSS DIE FEUERSTELLE AN EINEM ORT STEHEN, AN DEM SIE 
VOR ÜBERFLUTUNG UND DEM EINFLUSS VON NIEDRIGEN TEMPERATUREN GESCHÜTZT IST.

DAS GERÄT MUSS IM RUHEZUSTAND UNBEDINGT VON DER GASVERSORGUNG ABGESCHNIT-
TEN SEIN. (GASVENTIL IN GESCHLOSSENER STELLUNG), MÜSSEN ALLE GRIFFE VERRIEGELT 
UND DIE EINRICHTUNG GEGEN HERABFALLEN GESICHERT SEIN. WENN ES NICHT MÖGLICH 
IST, DAS UMKIPPEN ODER HERAUSFALLEN DER EINRICHTUNG ZU VERHINDERN, WÄHREND 
SIE UNBEAUFSICHTIGT BLEIBT, IST DIE GASFLASCHE ABZUKOPPELN UND AN EINEM SICHE-
REN ORT ZU BELASSEN.

BEI AGGRESSIVEN WINDBÖEN SIND GEEIGNETE MAßNAHMEN ZU TREFFEN, UM EIN UMKIP-
PEN DES GERÄTES ZU VERHINDERN.
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INSTALLATION DES GASREGELUNGSSYSTEMS

Das Standard-Gassteuerungssystem umfasst ein manuelles Steuerventil. Die Systemkomponenten 
sind an dafür vorgesehenen Orten zu installieren. Eine Veränderung ihrer Position kann das Gerät 
Schäden durch schädliche Temperaturen oder Überflutung aussetzen.
Das Gerät darf nur mit der mit dem Gerät gelieferten Automatik betrieben werden. Die Verbindungen 
der Systemkomponenten sind so ausgeführt, dass eine unsachgemäße Verbindung verhindert wird. 
(Abb. 3.)

ACHTUNG! Das Gerät ist mit einem sehr empfindlichen Anti-Kipp-Ventil ausgestattet. Eine Er-
schütterung des Tisches infolge von Stößen oder anderen Kräften, in die das Gerät eingebaut 
ist, kann die Gaszufuhr zum Gerät unterbrechen und damit das Gerät abschalten. Wenn Sie fest-
stellen, dass das Gerät nicht brennt, drehen Sie den Knopf sofort im Uhrzeigersinn und gemäß 
den Anweisungen im Abschnitt „Einschalten des Geräts” in die geschlossene Stellung. 

ANSCHLUSS DES GERÄTS AN EINE GASQUELLE (ZYLINDER)
Schließen Sie das Reduzierstück an den Zylinder an und vergewissern Sie sich, dass die Dichtungen an 
ihrem Platz sind (siehe Abbildung oben). Wenn die Dichtungen defekt oder gebrochen sind oder eine 
der Dichtungen fehlt, können Sie das Gerät nicht verwenden, bis die Dichtungen ersetzt wurden. Das 
Ventil muss in der Position verbleiben, in der es im Werk eingebaut ist. Eine Änderung des Neigung-
swinkels des Anti-Kipp-Ventils führt dazu, dass die Gaszufuhr zum Gerät geschlossen und damit die 
Einheit abgeschaltet wird.

ANMERKUNG!!!! Das Anti-Staubventil ist ein Schutz gegen das Umkippen des Geräts. Wenn das Gerät 
umkippt, unterbricht das Ventil automatisch die Gaszufuhr zum Steuergerät, das die Flamme löscht.

ANMERKUNG!!! Das Gerät sollte nur dann an die Gasquelle angeschlossen werden, wenn die Heizung 
ausgeschaltet und das Ventil an der Flasche geschlossen ist.

ANMERKUNG!!!
Dieses Gerät und das Gasregelsystem dürfen nur mit den Werkseinstellungen installiert werden. 

ANMERKUNG!!!
Die einzelnen Komponenten des Gasregelsystems sollten gemäß den Empfehlungen dieses Hand-
buchs installiert werden.

ANMERKUNG!!!
Die Verwendung von offenem Feuer ist während des Installationsprozesses oder beim Anschließen 
der Zylinder verboten. Andernfalls kann es zu Feuer-, Explosions- und Sachschäden, Personen-
schäden oder sogar zum Verlust des Lebens kommen.

ANMERKUNG!!! Gas-Gartenöfen sind für die Arbeit mit einer 11 kg Propan- und Propan-Butan-Flasche 
geeignet.

Das Gerät wird mit kompletter Automatik, einem Kippventil-Reduzierer und Verbindungsschläuchen 
verkauft. Verwenden Sie keinen anderen als den vom Hersteller installierten oder angegebenen 
Schlauch oder andere Systemkomponenten.
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KONTROLLE
Der Benutzer, der sich für einen gasbefeuerten Gartenkamin entscheidet, erhält ein Gerät, das mit 
einer manuellen Steuerung ausgestattet ist. Lesen Sie dieses Handbuch, bevor Sie die Steuereinheit 
in Betrieb nehmen. Bei Nichtbeachtung oder Zuwiderhandlung gegen dieses Handbuch kann es zu 
Schäden an den Komponenten des Gasregelsystems oder dem Gerät selbst sowie zu Bränden, Sach- 
oder Gesundheitsschäden kommen.

HANDBUCH FÜR DAS MANUELLE STEUERMODUL.
Das Gerät sollte gemäß den folgenden Anweisungen eingerichtet werden. Das manuelle Steuerungs-
system ist so konzipiert, dass Wartungs- und Einstellarbeiten vollständig entfallen. Versuchen Sie 
niemals, das Ventil oder andere Komponenten in irgendeiner Weise zu öffnen oder zu manipulieren.

Zünden des Geräts:
1. Wenn Sie gerade eine Gasflasche an Ihr Gerät angeschlossen haben, entlüften Sie die Steuerleitun-

gen. Durch Drücken des Knopfes drehen Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag und 
halten Sie ihn maximal 5 Sekunden lang gedrückt (das Gas strömt zum Kontrollbrenner, aber auch 
zum Hauptbrenner).

2. Drehen Sie den Drehknopf wieder in seine Ausgangsstellung zurück und wieder gegen den Uhrze-
igersinn, bis er blockiert ist (dadurch wird der Piezozünder des Steuerbrenners aktiviert). Wiederho-
len Sie diesen Vorgang, bis der Steuerbrenner zündet. (Wenn diese Aktion länger als 30 Sekunden 
dauert, warten Sie 5 Minuten und versuchen Sie es erneut. Wenn die Wiederinbetriebnahme nicht 
zu einem erneuten Abbrand des Steuerbrenners führt, wenden Sie sich an den Service).

3) Nachdem der Steuerbrenner gezündet ist, den Knopf für weitere 10 Sekunden in dieser Position 
halten, bis der Steuerbrenner gezündet ist. 

Nach der Zündung des Steuerbrenners halten Sie den Knopf 5 Sekunden lang in dieser Position, bis 
das Thermoelement aufheizt, lassen Sie dann den Knopf los und drehen Sie ihn gegen den Uhrze-
igersinn bis zur Endposition - der Nennleistung des Ofens - (dadurch wird der Gasstrom auch zum 
Hauptbrenner gestartet).

5. Die Einstellung erfolgt durch Drehen des Drehknopfes von der Endstellung (maximale Leistung) in 
die Feuerungsstellung des Regelbrenners (minimale Leistung).

Herunterfahren des Geräts:
1. Drehen Sie den Knopf im Uhrzeigersinn auf die Feuerungsposition des Steuerbrenners.
2. Drücken Sie den Knopf leicht und drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn von der Endposition aus weiter, 

in der die Armatur vollständig geschlossen ist. 

Vor dem Auswechseln des Zylinders ist darauf zu achten, dass sich das Gerät nicht in der 
Nähe von Feuer oder anderen Quellen befindet, die eine Entzündung verursachen können.
Schließen Sie nach jedem Gebrauch stets das Gaszufuhrventil an der Flasche oder am Regler.

Wenn Sie einen Gasaustritt verspüren, müssen Sie das Gerät unbedingt nicht mehr benut-
zen, wenn es gestartet wird, oder wenn es ausgeschaltet ist, starten Sie es nicht. Wenden Sie 
sich dann an die Serviceabteilung.

ANMERKUNG!!! Es wird empfohlen, die Qualität der Anschlüsse aller Gasrohre einschließlich des 
Gummischlauchs regelmäßig zu überprüfen (mindestens einmal im Monat oder bei jedem Flaschen-
wechsel). Wenn Risse, Beschädigungen oder andere Anzeichen von Beschädigungen sichtbar sind, 
sollten die Komponenten durch neue gleicher Länge und gleichwertiger Qualität ersetzt werden. 
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Der Aufheizvorgang des Regelbrenners kann wiederholt werden, wenn das Thermoelement des Re-
gelbrenners ausreichend abgekühlt ist (die Zeit bis zu seiner Abkühlung kann je nach Art des verwen-
deten Thermoelements variieren). Nach dem vollständigen Abschalten des Gerätes ist eine Nachver-
brennung nach ca. 1 Minute (Abkühlzeit des Thermoelementes) möglich.

Der Knopf befindet sich in der geschlossenen Position. Drücken Sie ihn ein und drehen Sie ihn gegen 
den Uhrzeigersinn. Nach Drücken des Knopfes ist das thermoelektrische Ventil geöffnet (Pos. 1.), Gas 
wird dem Kontrollbrenner zugeführt. (Punkt 2.). Wiederholen Sie den Vorgang, bis der Steuerbrenner 
zündet. (Abb. 4.).

ACHTUNG! Beim Anheizen strömt das Gas auch zum Hauptbrenner. Es ist absolut notwendig, 
auf alles im Brennerbereich zu achten, wobei die Gefahr einer Gasansammlung infolge mehrfa-
cher Zündversuche, die zu einer schnellen Zündung führen kann, berücksichtigt werden muss. 
Es ist absolut verboten, beim Versuch, das Gerät zu starten, irgendwelche Gegenstände abzule-
gen oder den Brenner aus der Nähe zu betrachten.

Niedrige Flamme
Der Drehknopf befindet sich in der Feuerungsstellung des Steuerbrenners (Punkt 2.). Das Gas strömt 
mit minimaler Leistungseinstellung auf den Hauptbrenner.

Hohe Flamme
Der Drehknopf befindet sich in der Feuerungsstellung des Steuerbrenners (Punkt 2.). Um die Leistung 
auf das Niveau der maximalen Leistung und damit die Höhe der Flamme oder auf eine beliebige Zwi-
schenleistung zwischen minimaler und maximaler Leistung zu erhöhen, drehen Sie den Knopf weiter 
gegen den Uhrzeigersinn, bis er verriegelt ist. Der Knopf befindet sich in der Position der maximalen 
Leistung. (Punkt 3.). (Abb. 4.).

ERHALTUNG
WARNUNG!!!!
Alle Wartungsarbeiten an der gekühlten Einheit sollten bei abgeschalteter Gaszufuhr und abge-
schalteter Stromversorgung durchgeführt werden.

VORSICHT!!!!
Das Heizgerät darf nur von einem qualifizierten Servicetechniker gewartet werden.
- Das Gerät sollte regelmäßig, mindestens einmal im Monat oder bei jedem Zylinderwechsel, überprüft 

werden.
- Die Reinigung sollte regelmäßig oder bei Auftreten von Staub oder Schmutz auf dem Gerät erfolgen.
- Es dürfen keine Änderungen an der Konstruktion der Ausrüstung vorgenommen werden.
- Das Heizgerät sollte nicht mit ätzenden Mitteln gereinigt werden.
- Verwenden Sie beim Austausch einzelner Komponenten nur Originalteile, die beim Hersteller erhäl-

tlich sind.
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Checkliste:

L.p. Umfang Aktivitäten

1 Allgemeine Kontrolle

Führen Sie den Aufheizvorgang im Heizgerät durch.

Überprüfen Sie die korrekte Funktion aller Sicherheitssysteme.

Prüfen Sie, ob die Flamme des Hauptbrenners stabil ist.

Prüfen Sie, ob der Hauptbrenner gleichmäßig brennt.

2 Steuerung des
Gasregelungssystems

Prüfen Sie die Dichtheit der Gasanschlüsse.

Prüfen Sie, ob die Zylinderkammerentlüftung nicht blockiert ist.

Überprüfen Sie, dass die Komponenten des Gasregelungssystems 
keinen hohen Temperaturen ausgesetzt sind.

Überprüfen Sie, dass die Innenkammer und die darin installierten 
Komponenten keiner Feuchtigkeit ausgesetzt sind.

Überprüfen Sie die Anschlusskabel auf Anzeichen von Korrosion.

3
Steuerung der
Brennkammer

Stellen Sie sicher, dass der Steuerbrenner nicht durch dekorative Ele-
mente verdeckt wird.

Prüfen Sie, ob sich das Thermoelement in Reichweite der Kontroll-
flamme befindet.

Prüfen Sie, ob die Brennkammer nicht gereinigt werden muss.

Prüfen Sie, ob alle Luftzufuhrlöcher zur Brennkammer offen sind. Falls 
erforderlich, öffnen Sie die Löcher.

Überprüfen Sie die Brennkammer auf Anzeichen von Korrosion. Falls 
erforderlich, entfernen Sie die Korrosion und tragen Sie eine neue 
Schicht Kaminfarbe auf die Hohlräume auf.

Prüfen Sie, ob der Hauptbrenner einwandfrei leuchtet.

4 Steuerung von 
Steuergeräten

Prüfen Sie die Kreisläufe auf Durchschläge.

Überprüfen Sie, dass die Komponenten des Steuersystems keiner 
Überhitzung ausgesetzt sind.

5 Dekorative Elemente

Prüfen Sie, ob die Dekorationselemente nicht gereinigt werden müssen.

Prüfen Sie, dass die Dekorationselemente nicht mit dem Glas in Be-
rührung kommen.

Kontrollieren Sie, dass die Dekorationselemente die Lüftungsöffnun-
gen des Kamins nicht behindern.

Prüfen Sie, ob die Dekorationen nicht beschädigt sind.
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UMWELTSCHUTZ
Alle Verpackungskomponenten, in denen die Gaspatrone geliefert wurde, sollten in einer ihrem Typ 
entsprechenden Weise entsorgt werden. Aufgrund ihres Schwermetallgehalts werden Batterien als 
gefährlicher chemischer Abfall eingestuft, so dass sie nach Gebrauch in speziellen Behältern für ge-
fährlichen Abfall entsorgt werden sollten. Wenn das Gerät nicht in Gebrauch ist, sollte es entsorgt wer-
den. Der Benutzer ist verpflichtet, die Feuerstätte der für das Recycling dieses Gerätetyps zuständigen 
Institution zu übergeben.

Hinweis
Die Installation und Wartung des Geräts darf nur von einem qualifizierten Servicetechniker mit den 
erforderlichen gesetzlichen Qualifikationen durchgeführt werden. Eine Reklamation wird nur dann 
berücksichtigt, wenn der Kunde das Protokoll der Geräteinstallation und die Karte mit den Aufzeich-
nungen der obligatorischen Inspektionen vorlegt. Alle oben genannten Dokumente sollten von einer 
Person unterzeichnet werden, die dienstliche Tätigkeiten ausübt.

Die Garantie ist gedeckt:
- das Funktionieren des Ofens;
- automatisches Gassteuerungssystem
- Beschwerden über Geruchsbelästigungen innerhalb von 6 Monaten nach der Installation des Ka-

mins (dokumentiert durch einen Eintrag in der Garantiekarte).

Die Garantie ist nicht gedeckt:
- dekorative Elemente zur Verkleidung des Kamins,
- alle Fehler, die sich aus der Nichtbeachtung der Bestimmungen der Betriebsanleitung ergeben, ins-

besondere diejenigen, die den Anschluss der falschen Gasart an das Gerät betreffen;
- alle Mängel, die während des Transports vom Händler zum Käufer auftreten;
- alle Fehler, die bei der Installation und Aufstellung des Ofens auftreten;
- Beschwerden im Zusammenhang mit einem falsch ausgewählten Produkt (Installation eines Ge-

rätes mit zu wenig oder zu viel Leistung im Verhältnis zum Bedarf, Versorgung des Gerätes mit dem 
falschen Gas);

- Schäden durch thermische Überlastung des Ofens (im Zusammenhang mit der Verwendung des 
Kamineinsatzes, der nicht den Bestimmungen des Handbuchs entspricht).

- Schäden durch falsch platzierte Dekorationselemente auf dem Kamin.

GARANTIEBEDINGUNGEN
Falls die Reklamation als ungerechtfertigt angesehen wird und nicht auf einen Defekt des 
Gerätes zurückzuführen ist, hat der Garant das Recht, dem Kunden die mit der Reklamation 
verbundenen Ko- sten in Rechnung zu stellen. Die Verwendung des Ofens, die 
Installationsmethode und die Betriebs- bedingungen müssen mit diesem Handbuch 
übereinstimmen. Es ist verboten, die Konstruktion des Ofens zu modifizieren oder irgendwelche 
Änderungen vorzunehmen. Der Hersteller gewährt 2 Jahre Garantie ab dem Kauf des Ofens für seine 
Brennereinheit und 1 Jahr Garantie für das mit dem Brenner installierte Gasregelsystem. Der Käufer 
des Kaminofens ist verpflichtet, die Bedienungsanleitung des Kaminofens und diese 
Garantiebedingungen zu lesen, die er beim Kauf mit einem Eintrag in der Ga- rantiekarte bestätigen
 muss. Im Falle einer Reklamation ist der Kaminbenutzer verpflichtet, ein Rekla- mationsprotokoll, 
eine ausgefüllte Garantiekarte und einen Kaufnachweis vorzulegen. Beschwerden können über 
das Formular auf der Website unter „Wissen und Hilfe” oder per E-Mail an info@theflame 
eingereicht werden. Die Einreichung der genannten Dokumentation ist notwendig, um alle Ansprüche 
zu prüfen. Die Beschwerde wird innerhalb von 14 Tagen ab dem Datum ihrer schriftlichen 
Einreichung geprüft. Jegliche Änderungen, Modifikationen oder baulichen Veränderungen am Kamin 
führen zum sofortigen Erlöschen der Herstellergarantie.
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Die Garantie wird für den Zeitraum vom Datum der Reklamation bis zum Datum der Benachrichtigung 
des Käufers über die Reparatur verlängert. Dieser Zeitpunkt wird in der Garantiekarte bestätigt. Die 
Reparatur des Geräts kann nur von einer Person mit der entsprechenden Berechtigung durchgeführt 
werden.
Bei Schäden, die auf unsachgemäße Handhabung, Lagerung, unsachgemäße Wartung, Nichtbeach-
tung der in der Betriebs- und Bedienungsanleitung angegebenen Bedingungen und andere, nicht 
vom Hersteller zu vertretende Gründe zurückzuführen sind, erlischt die Garantie, wenn der Schaden 
zu einer Veränderung der Qualität des Kamins beigetragen hat. Beim Aufwärmen und Abkühlen kann 
der Kamin unelastisch werden und der Kamin kann reißen - dies ist ein natürliches Phänomen und 
kein Grund für Beschwerden.

Hinweis
Diese Garantiekarte ist die Grundlage für den Käufer, Garantiereparaturen kostenlos 
durchzuführen. Die Garantiekarte ohne Datum, Stempel, Unterschriften, sowie mit Korrekturen durch 
Unbefugte wird ungültig. Doppelte Garantien werden nicht ausgestellt!!!
Um die Qualität seiner Produkte ständig zu verbessern, behält sich The Flame GmbH das Recht vor,
 die Ausrüstung ohne vorherige Ankündigung zu ändern.
Die oben genannten Garantiebestimmungen suspendieren, beschränken oder schließen in 
keiner Weise die Rechte des Verbrauchers für die Nichterfüllung von Waren mit dem 
Vertrag aus, die sich aus den Bestimmungen des Gesetzes vom 27. Juli 2002 über 
besondere Bedingungen des Verbrauchsgüterkaufs ergeben.
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AQF 01

AQF 02
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AQF 03

AQF 04
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AQF 05

AQF 06

Rys. 1. Zwymiarowane rysunki wszystkich wariantów ogrodowego paleniska gazowego
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Fig. 2. Schemat minimalnych, bezpiecznych odległości dla materiałów niepalnych, które musza być 
zastosowane do instalacji gazowego ogrzewacza ogrodowego.

Abb. 2. Diagramm der Mindestsicherheitsabstände für nicht brennbare Materialien, die für die 
Gasinstallation des Gartenheizgerätes verwendet werden müssen.

Fig. 2. Diagram of minimum safety distances of non-combustible materials to be used for installation of 
gas garden fireplace.

Fig. 1. Dimensional drawings of all variants of the gas garden fireplace

Abbildung 1: Maßzeichnungen aller Varianten eines Gartengasofens
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Rys. 3.  Schemat podłączenia systemu ręcznego sterowania gazem
Fig. 3. Connection diagram of manual gas control system
Abb. 3: Anschlussschema der manuellen Gasregelanlage
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Poz. 1.

Poz. 2.

Rys. 4. Schemat poglądowy uruchamiania urządzenia i regulacji płomienia.
Fig. 4. illustrative diagram of device start-up and flame adjustment.
Abb. 4. illustratives Diagramm des Geräteanlaufs und der Flammeneinstellung.


